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Windparkvorhaben Diemelsee – Wirmighausen  
 
VSB Neue Energien Deutschland GmbH  
Regionalbüro Kassel 
Bürgermeister-Brunner-Straße 15 | 34117 Kassel 
Kontakt: Kolja.rosenkrantz@vsb.energy 

 
Handreichung zur Gemeindevertretersitzung am 03.06.2022 in Diemelsee  
 
 
Vorhabenträger 

 
Die VSB Neue Energien Deutschland GmbH ist Teil der VSB Gruppe, die als internationales 
Unternehmen mit 22 Niederlassungen im Bereich der Erneuerbaren Energien seit 1996 über 
650 Windenergieanlagen erfolgreich errichtet hat.  
Neben dem Hauptsitz in Dresden werden die deutschen Projekte in den Regionalbüros in Er-
furt, Potsdam, Osnabrück und seit 2020 ebenfalls durch das Regionalbüro Kassel betreut.  
In Hessen hat die VSB bereits 19 Windenergieanlagen in Betrieb genommen.  
Ausführliche Informationen zu unseren Projekten entnehmen Sie bitte dem Internetauftritt der 

VSB: www.vsb.energy/de/de/referenzen/referenzprojekte/ 
 
 

Vorhaben 

 

Die VSB Neue Energien Deutschland GmbH plant die Errichtung und den Betrieb von zwei 

Windkraftanlagen des Typs Vestas V150 mit einer elektrischen Nennleistung von je 5,6 MW, 

einem Rotordurchmesser von 150 m auf einer Nabenhöhe (NH) von 166 m. Die Gesamthöhe 

der WEA beträgt 241,0 m über Grund.  
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Der Standort der geplanten Windenergieanlagen liegt im ehemaligen militäri-

schen Waffendepot auf dem Grundstück der Bundesanstalt für Immobilienauf-

gaben südöstlich des Ortsteils Wirmighausen in der gleichnamigen Gemar-

kung im Windvorranggebiet KB 19c des Teilregionalplan Nordhessen.  

 

 

Genehmigungsverfahren 

 

Der Genehmigungsantrag wurde im Januar 2019 im Regierungspräsidium Kassel einge-

reicht. 

Von 2019 bis 2022 erfolgte die Beteiligung der öffentlichen Träger und die Antragsvervoll-

ständigung im Rahmen der Nachforderungen. 

 

Öffentlichkeitsbeteiligung 

In der Zeit vom 23. Mai bis 22. Juni 2022 ist der Genehmigungsantrag in den Räumlichkeiten 

der Gemeinden Diemelsee und Twistetal und dem Regierungspräsidium Kassel sowie auf 

den Internetseiten des RP Kassel öffentlich einsehbar.  

https://rp-kassel.hessen.de/presse/öffentliche-bekanntmachungen 
 

 

Zeitlicher Ablauf 
 

 

 

Gemeinde und Bürgerbeteiligung  

 
Finanzielle Beteiligung nach § 6 EEG (Erneuerbare-Energien-Gesetz) 
Der Gesetzgeber bietet den Betreibern von Windenergieanlagen durch den § 6 des EEG die 
Möglichkeit zur finanziellen Beteiligung der betroffenen Kommunen am erwarteten jährlichen 
Stromerlös zu 0,2 Cent je Kilowattstunde, anteilig am Umkreis der jeweiligen Windenergiean-
lage im Radius von 2,5 Kilometern an. Der Gemeinde wird ein entsprechendes Angebot zu-
gestellt.  
 
Benötigte Pachtverträge  
Für den Bau und Betrieb des Windparks bietet die VSB der Gemeinde Diemelsee ein Ver-
tragsangebot für die Nutzung der Grundstücksfläche im Windgebiet (Rotor- und Abstandsflä-
chen) sowie für die Errichtung der benötigten Kabeltrasse und Zuwegung an.  
Auch mit Privatpersonen in den umliegenden Ortsteilen wurden bereits Nutzungsverträge für 
die dargestellten Nutzungen geschlossen.  
 
Ökostromtarif  
Die Energie Waldeck-Frankenberg prüft aktuell in Absprache mit der Gemeinde Diemelsee 
die Realisierung eines Ökostromtarifes. Die VSB bietet an, sich an der Förderung zu beteili-
gen. Die konkreten Konditionen werden im Weiteren mit der EWF und der Gemeinde Die-
melsee besprochen. 

Jan 2019 Genehmigungsantrag nach BImSchG im RP Kassel 
2019 - 2022 Beteiligung öffentlicher Träger und Nachforderungen 
Q II 2022 Vollständigkeit erreicht 
Q II 2022 Start der Öffentlichkeitsbeteiligung 
Q IV 2022  Erhalt Genehmigung 
QI 2024 EEG -Ausschreibung 
2025 Geplante Inbetriebnahme 
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Sonderzahlung  
Der Gemeinde Diemelsee wird eine Sonderzahlung in Höhe von 15.000 € je 
WEA zugesagt. Verwendungszweck und Zahlungszeitraum werden in den 
kommenden Wochen konkretisiert.  
 
Spenden / Sponsoring
Die VSB bietet den örtlichen Vereinen ab Inbetriebnahme des Windparks einen 

jährlichen Betrag von 3.000 je WEA zur Förderung der ortsansässigen Vereine 

an.
 
Regionale Wertschöpfung  
Für den Bau des Windparks werden die örtlichen Bauunternehmen im 
Auschreibungsverfahren bei der Angebotsabgabe mit berücksichtigt und 
gebeten, ein entsprechendes Angebot abzugeben.  
 

 




